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Kommunale Polizei der Stadt Hamm im Jahre 1908  I  Polizeihistorische Sammlung des Polizeipräsidiums Hamm

Seit dem 19. Jahrhundert bestand in Hamm 
eine kommunale Polizei. In den 1920er-Jahren 
wurden die ersten Kriminalbeamten eingestellt, 
1925 eine Kriminalwache und ein Erkennungs-
dienst eingerichtet.

Die Verstaatlichung der Polizei erfolgte 1927. 
Damit ging auch der Neubau des heutigen  
Polizeipräsidiums an der Hohen Straße 80 ein-
her. Das Gebäude war zunächst für die Verwal-
tung errichtet worden, während die Wachen im 
Stadtgebiet verteilt waren.

In der Zeit des Nationalsozialismus war die  
Hammer Polizei an der Verfolgung von Hammer 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den Zwangsar-
beiterinnen und Zwangsarbeitern beteiligt. Im 
Gebäude der Polizeidirektion befand sich zu-
dem eine Außenstelle der Staatspolizeileitstelle 
Dortmund. 

Im „Auswärtigen Einsatz“ waren Hammer Poli-
zisten in Polizeibataillonen eingesetzt, die sich an 
Massenerschießungen beteiligten. In der Nach-
kriegszeit wurde der Polizeiapparat verkleinert, 
das Meldewesen sowie andere Aufgaben an die 
Stadt übertragen und die Behörde als Polizei-
amt weitergeführt.

Die kommunale Neuordnung 1975 brachte auch 
eine Umstrukturierung der Polizei in Hamm zu 
einer Polizeidirektion mit sich. Seitdem ist die 
Polizei Hamm für den gesamten Einzugsbereich 
der eingemeindeten Stadtteile zuständig. Am 
01.01.1983 wurde die Behörde zum Polizeiprä-
sidium. Es erfolgten verschiedene bauliche Er-
weiterungen des Polizeigebäudes, so 1998 mit 
einem Neubau an der Ecke Grünstraße/Feidik-
straße. 

Die Polizei in Hamm

 Polizeieinsatz in der Widumstraße, 1960er-Jahre I Hans-Karl Dotter, Slg. Stadtarchiv Hamm

Polizeidirektion, Haupteingang an der Hohen Straße mit für den
Nationalsozialismus typischem Schmuck und Fahnen, 20.04.1937
Stadtarchiv Hamm

1945 nutzen die Briten die Polizeidirektion zunächst
als örtliches Hauptquartier. I Stadtarchiv Hamm


